
Vakanz
' Halsbekleidungen.

Wir haben die schönste Auswahl in der Stadt.

Unsere Preise sind nicht zu
vergleichen?bedeutend unter denen, die

anderswo verlangt werden.

Neuer Laden,

A H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ade.

O^MMW
sichert, wenn Sie bei Rheumatl«mn», Neu-
ralgie. «ich«, q?ue«schungen, Verrenkungen, s '

Steifheit der ZIIu»kel», Erkältungen u. s. w. s
l)n. kilekts»-'« !

IR M > Wirkung auf die schmerzenden
UV M > Körpertheile, wenn Abends tüchtig

eingerieben, I
In aklen deutschen Apotheken, 25 und 5g st>nis IdMX/

Man achte auk die Anker Schutzmarke,
«o. mcn'rck, co. .

Silverstone.
Augenlicht Spezialist,

abschreie» Vtoi'o"?
ler »n« kleine Wie du-

Meter Stipp.
Baameister und Coutrattor,

Office, Z27 N. Washington Aden»«.

Beide Telephone

MtztMving
in dem Heim

Gebr. Günster,
Str. SSS?SS7 Penn Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

S 0» Forest Tourt, nahe der
M. «5 M. Bant.

«o»e« Telephon?Werlstätte, tsso > Woh»-

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
ST» Wyoming Avenue.

Gcranton. Pa.

Carroll S 5 Co.,
HS»dler!« Religiösen Artikel«.

«Speziell niedrige Preise.
4SI Linde» Straße, gegenüber der Post

«w« Telephone ZSS-Z, «-»-« US.

Hohn A. Schabt,
Allgemeine Versicherung,

«I» Genter EtraHe.

Stadt und County.

Die Telephonnummer de«, Wochenblatt"
ist jetzt 230» (neue»).

Allen Heckler von Spruce Straße
ist am Montag Nacht im Alter von 3S
gestorben. Er wird von der Wittwe
überlebt und die.Beisetzung erfolgt heute
im Washburn Straße Friedhof.

Herr und Frau John H. Ladwig
sind von Shenandoah, Pa., zurückge-
kehrt, wohin sie wegen dem Ableben von
Herrn Ladwig'« Vater gerufen wurden,
der schon seit einiger Zeie krank war und

letzte Woche seinem Leiden erlag.
Der Pine Brook Bank dahier ist

am Donnerstag vom Staatsdepartement
ein Freibrief bewilligt worden. Das
neue Institut hat ein Kapital von tz A),.
(XX) und einen Ueberschuß von t io.ooo
und wird Ansang« September eröffnet

Freitag die Fahrpreise für den lokalen
Dienst erhöht und ihre Kunden In den
naheliegenden Ortschaften, die monat-
liche Billette benutzen, sind von dem
Vorgehen der Companie nicht sehr er-
baut und .kicken- allgemein.

AuS Buffalo kommt die Nachricht,
daß unser früherer Mitbürger, Herr
Frank Leuthner, der vor circa Monat»,
frist von einem Schlagansall betroffen
wurde, nunmehr der Besserung entgegen
geht. In einem eigenhändigen Schrei-
ben kündigt Herr Leuthner an, daß e»
ihm besser geht und er in naher Zukunft
erwartet, seine hiesigen Bekannten per-
sönlich begrüßen zu können.

Weil der Erdnüsseverkäuser Ana-
stasiia Costulia» von Raymond Court
am Montag Abend sich weigerte, den
Anordnungen de« Polizisten William
I. Swartzell zu folgen, griff ihn dieser
in so roher Weise an, daß er mehrere
Stunden besinnung«lo« war und nach
dem Staat Hospital genommen werden
mußte, wo e« sich ergab, daß ein kleiner
Knochen am Hal« gebrochen worden
worden war. Sobald Costulia« im-
stände ist, da« Hospital zu verlassen,
wird er eine Anklage gegen den Polizi-
sten erheben.

Stadtkontrolleur Edward Eisel>
ist «in stolzer Papa geworden, denn seim
Gattin beschenkte ihn am Donnerstag
mit einem Töchterlein.

Im veiflosfenen Monat würd«
insgesammt 31S Heirath«lizenfen au»
gestellt, fünf weniger als wie im gleiche,
Monat de« letzten Jahre».

Alex. Schleifer von Madison Ave
nur und Fräulein Blanche M. Stah
von Franklin Avenue ließen sich in Siel
Jork als ein Ehepaar verbinden.

Der Piano Recital der Schüle
de« Herrn Albin Korn, welcher für letz
ten Donnerstag Abend angesetzt war
wurde zu einem späteren Data« ver
schoben.

Die People» Paintitig und Deco
rating Kompanie von Mulberry Straß!
deren Verwalter Herr Geo. A. Briegi
ist, wird zum Preis von t4»K verschi«
dene Räumlichkeiten in- der Stadthall
renoviren.

Laut dem Polizeibericht fllr Juv
wurden 484 Verhaftungen vorgenom
men und tz 1987.05 an Strafen kollel
tirt. Letztes Jahr gab e« im gleiche!

Monat 327 Verhaftungen und ?97«
an Strafen.

Sämmtliche Streckenarbeiter de
D. H. Eisenbahn zwischen Plymoutl
und Rouse'S Point, N. A., etwa 12M
an Zahl, sind Samstag an den Strei!
gegangen, weil ihnen eine Lohnerhöhunj
verweigert worden war.

Der 17 Jahre alte Thomas Bur
nett, welcher den Mathewson Moto,
l!ar Werken in Forty Fort ein Automo
bil entwendete, ist Freitag in WilkeSbar,
refür ein gerichtliche« Erscheinen nntei

t soo Bürgschaft gestellt worden.

Charles Smith von Clark « Sum
riit, der angeblich als Agent de« Deko>
-ateur« Samuel Fuhrman klso kollek
'irte und sich aneignete, wurde Freitag

üllrgschast in « Gefängniß gesandt.

Grisfilh T. Davis, der Kollekten,

>m 30. Juni zu Ende gegangenen Fis.
'aljahr insgesammt t 2,236 l 15,97, ode,
5274.335.39 mehr al« im Vorjahre.

Die 28 Jahre alte Frau Hannah
iarley von Olive Straße beging ani

Dienstag zu Atlantic City Selbstmord
ndem sie eine Dosi« Carbolsäure trank
ihewirren sollen die Frau zu der Thal
>etrieben haben, denn ihr Gatte soll sil
licht versorgt haben uud sie ward ge>

Die sterblichen Ueberreste de« Hrn.
Keinhold Schreyder von Duryea, welch,
eit der Leichenfeier in der Empfang«.
>rust de« Dunmore Friedhofe« lagen,

vurden letzte Woche mit entsprechenden
Zeierlichkeiten zur letzten Ruhe gebettet.

Pastor Wilke von der ev. luth. Christus
Kirche hielt am Grabe ein feierliches
Nebet.

Den KZ.cxXZ Zechenarbeitern, die
lürzlich zwischen Dunmore und Port
ölanchard an den Streit gingen und

dem die Pennsylvania Kohlen Companie
oersprochen hatte, die Mißhelligkeiten zu
schlichten, sind substantielle Zugeständ-
nisse gemacht worden und ihre Genug-
thuung ist daher groß.

Der 19 Jahre alte Jame« Keller
oon WilkeSbarre und 18 Jahre alte Ar-
thur Ham von hier, die zusammen ver-
schiedene Einbrüche hier und in WilkeS-
barre ausführten, wurden am Sonnlag
Morgen dahier dingfest gemacht und

Keller gestand später mehrere Diebstähle
ein, unter diesen den in dem Gonien
Kleiderladen an der oberen Lackawanna
Avenue.

E« ist ein beruhigende« Gefühl zu
wissen, daß da» bewährte deutsche Ein»
reibemittel, Dr. Richter'« ?Pain-Expel-
ler," auch in diesem Lande in jeder deut-
schen Apotheke zu haben ist. Leute, die
ihn drüben gebraucht haben, wissen, wa»
für ein gute» Mittel er ist gegen rheu-
matische Schmerzen aller Art, Erkältun-
gen, Verrenkungen u. s. w. Man hüte
sich vor Nachahmungen und achte immer
auf die Anker Schutzmarke.

Da» Ebert-Frey photographische
Atelier an Lackawanna Avenue, eine«
der ältesten und bekanntesten der Stadt,

ist kürzlich mit Verbesserungen ausgerü-
stet worden, welche e» zu dem modern-

sten dahier machen. Speziell da« Auf-
nahmezimmer ist in der praktischsten Art
hergerichtet, um die allerbesten Bilder
zu nehmen, und diese können sowohl in
der Nacht wie am hellen Tag hergestellt
werden, durch ein starke« elektrische«
Licht ermöglicht. Da« Ebert-Frey Sil»
dio ist jetzt unzweifelhaft da« bestauSge-

rüstete in der Stadt und die Bedien-
ung auch immer eine zuvorkommende.

Richter Archbald und Frau wer.

den diese Woche von Europa zurück er»

wartet.
Nach kurzer Krankheit starb gestern

Vincent Schlager von 1221 Blair Ave.
Gewiß wird die Nachricht mit all-

gemeiner Genugthuung aufgenommen,
daß Herr Dr. L. Wehlau der Genesung
entgegen geht.

Straße, nahe Wyoming Avenue, von

Janie« Weir, John Murda« und einem
Ausländer bewohnt, brach am Dienstag
Bormittag um halb 11 Uhr ein Brand
au» und ehe man diesen unter Kontrolle
hatte, war da« ganze Gebäude zerstört.
Frau Adam Gille»kie, die obenauf wohn-
te, sprang in der Angst au« einem Fen-
ster und wurde so bl>» verletzt, baß man

sie zur Behandlung nach dem Staat
Hospital nehmen mußte. E» heißt, daß
da» Feuer durch ein Streichholz verur-
sacht wurde, da« in einen Kleiderhaufen

l gefallen war.

, W

'' - ' ' i, . , -

Mo»««e«t des Ge»eral Philip Sheridan,
welches unsere irischameiikanischen Mitbürger am «. Juli zum Andenken ihre«
heldenmüthigen Landsmannes enthüllten. Im Lackawanna Zweig ist kürzlich der
Vorschlag gtmacht worden, auch einem deutsch amerikanischen Kriegshelden auf
dem Gerichtsgebäude Gru»dstuck ein passendes Denkmal zu setzen. Werden wir

Deutsche es fertig bringen?

Au die Vereine des Lackawanna Zweigrs.

Werthe Bundesbrüder:

(ISIl) in Scranton abgehalten werden.
ES ist dies ein Ereigniß von weittragender Bedeutung für unsere Stadt und

es gilt zu erproben, ob da» Deutschthum von Scranton leben»- und opsersähig
ist, oder ob e» lediglich vegetirt und seinem Zerfalle entgegen geht. Wir glauben
das letztere nicht und sind Überzeugt, daß es gesellschaftlich und politisch noch auf
lange Jahre hinaus eine entscheidende Rolle zu spielen bestimmt »st, denn es hat

uns zwei in weniger als Jahresfrist bevorstehen,?der Konvent des Staates und

daS Sängerfest. Um den Konvent zu einem glanzvollen zu gestalten, bedürfen
wir jedoch der Mitwirkung aller deutschen Vereine dieser Stadt; und wir rechnen
daraus, daß jeder Deutsche die Hand an'» Werk legt und mithilft, es zu einem ge-
lungenen zu gestalten.

Wir laden Sie daher einzeln und al» Verein hiermit herzlich ein, in der nach,

sten Versammlung des Lackawanna Zweiges

Am vierten Freitag im Juli, den SS.. '

Abends 8 Uhr, in der Lj«derkranz Halle zu erscheinen und Ihr Interesse zu bezeu-
gen an einem Unternehmen, da« zum Nutzen jedes Einzelnen, sowohl wie zum
Ruhme de« Deutschthum» überhaupt gereicht.

E« wirb Sorge getragen, daß verschiedene Redner sich über die Fragen de«
Tage« aussprechen.

Kommen Sie unfehlbar und bringen Sie Ihr- Rachbarn und Freunde mit.

Mit deutschem Gruße,

Ter Lacka«a«»a Zweig,
per Karl Schwald, Sekretär.

Der Sjährige Fred. Roß von Oak-
ford Court erhielt Montag Nachmittag
da» Gesicht, die Hände und Arme ver-
brannt, al« er Feuerkörper abbrannte,
und mußte in kritischem Zustand nach
dem Staat'Hospilal gebracht werden.

Der 79 Jahre alte Veteran Wm.
G. Moore P>n Adam» Avenue erhielt
am Montag Nachmittag an der Ecke
von Wyoming Avenue und Linden Str.
ein gebrochene» Schlüsselbein, al« er von
einem gedrängten Straßenbahnwagen
fiel. Er ward nach dem Staat Hospital
genommen, wo sein Zustand al» günstig
bezeichnet ward.

Die Feier de« 4. Juli am Mon-
tag. welche von dem denkbar schönsten
Witter begünstigt wurde, ward wie ge-
wöhnlich mit Spektakel begangen, aber
im Gegensatz zu früheren Jahren wur-
den nicht so viele gefährliche Feuerkörper
abgebrannt uud daher gab e« eine ver-
hälliußmäßig kleine Anzahl von Verletz-
ungen uud keine weiteren Brände.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
lIIS Jackson Stra?,

Dwsch,»--chlwsch u!?^l».
F. Stipp « Eo..

Allgemeine Contraktoren
und Baumeister,

Ecke Price. Straße und Newton Road.

Joseph Gardner,
Eontraktor und

Baumeister.
l2vk.«cademh Str., Seranion, Pa.

Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,
liefert die Office de» .Wochendlitt.'

Sicherheit und
«t Depositoren dieser Bank gesichert.
WtUllWtll und keine vorherige Notiz ist nöthig siir Za-

riickziehnng einer Einlage.

E« wird hier Deutsch gesprochen.

Dritte National Bank,
«apital »SV«,«««. UeberschuS (berdieat) «ll,000,«»0.

vrganifirt 187S.
Bereinigten Staaten Depofltnm.

vre! Zinse«,ins«, dtiahtt auf Dpareialage», ,b zroß »der kiel».

Offt» Samstag AbmdS 7 bi« 8 Uhr.

Denket ein wenig.
Wenn der Groeer Ihnen freiwillig ?King MidaS"

Mehl liefert, so könne» Sie sicher sein, daß er ei» hoch-
klassiger ist, der Ihr Interesse in Betracht zieht. ?King
Midas" ist die erste wirkliehe Verbesserung in Mehl
in über zwaxzig Jahre«.

W VM zuWN

QuaNtät Groeers überall
Thaue BroS. !i Wilson Eompanie.

> '

> Dar»»«
"'

»sseriert Ihnen eine Probe der letzte»
> > beliebteste« Neuheit inP-rs»«eri«. »

> ist «in vor,llqliiher Extrakt au« frischen Blüten,
> der ,um persönlichen Reiz jeder Dame beiträgt. Kein anderes Parfüm ist so delikat. >
D Der Preis,st außerordentlich niedrig; nur 75c. «o s°t»i! für eine große Flasche c« >
W Unzen). Man verlange eS inden Läden lmd schreibe noch heute um Zusendung einer W
I

parfümerie KV. Dopt. M.
W Gd. Ptnauck KlSg.' N-»» N»r>» W

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- - Gates-
Bäckeret.

«». S4S, 84S »»» 347 «r»k «tri»,
I«g«»aber der Knopf.Fabrik,

Mbeuso Brod teder Art«

Hermann Gogolin,
Besitzer de»

.Hermann Cate's."
318?3 A) Spruce Straße,

l»«dn> dm Hotel Im»»».)

Hiesige« »»» impoeltrle« Bin Set« frisch «»

Zapf, tetofte iilire »»d iliarre«.
»arme» Laich, ett»s»


